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Flexibles Profilieren
Flächentragwerke aus gekrümmten Sandwichelementen

Abstract

Freie Formen ermöglichen die Konstruktion individuell gestal-
teter, statisch hoch effizienter Scha-lentragwerke und gewinnen 
zunehmend an Bedeutung. Bedingt durch die individuelle Kon-
tur ein-zelner Elemente sind flexible und trotzdem wirtschaft-
liche Fertigungsverfahren erforderlich. Wäh-rend Fassadenver-
kleidungen aus flexibel geformten Aluminiumprofilen bereits 
Umsetzung finden, ist der Einsatz von Sandwichelementen mit 
wenigen Ausnahmen auf gerade, ebene Elemente limi-tiert. 
Im Vorhaben wurde eine Fertigungskette zur Herstellung ge-
krümmter Sandwichelemente untersucht.

Projektbeschreibung

Im Rahmen des Vorhabens wurde eine Prozesskette zur Herstel-
lung von gekrümmten Sandwiche-lementen in freien Formen 
anhand einer Kuppelgeometrie untersucht. Die angestrebte 
Kuppel besteht aus einachsig gekrümmten Sandwichelementen 
mit einem über die Längsachse veränderli-chen Breitenverlauf. 
Das Sandwichelement besteht aus 0,5 mm dicken S280GD-
Deckblechen sowie einem Polyurethan-Hartschaum-Kern. Zu-
nächst wird das Blech vom Coil abgewickelt und entspre-chend 
der benötigten Querschnittskontur individuell zugeschnitten. 
Anschließend wird die Fugen-geometrie durch flexibles Pro-
filieren erzeugt und das Profil durch einen Walzrundvorgang 
ge-krümmt. Die beiden erzeugten gekrümmten Deckbleche 
werden anschließend in eine Schalung eingelegt und ausge-
schäumt (Abbildung 1). 

Ergebnisse

Aufgrund des charakteristischen Spannungszustands beim fle-
xiblen Profilieren entstehen Druck-längsspannungen im pro-
filierten Schenkel, die insbesondere bei den eingesetzten ge-
ringen Blech-dicken zu Bauteilversagen durch Beulen führen 
können. Neben der Minimierung der Schenkellän-ge ist bei Pro-
filschenkeln mit mehreren Biegekanten die Wahl der Einform-
strategie maßgeblich für die Qualität des Bauteils. Am Beispiel 
der in Abbildung 2 dargestellten Fugengeometrie stellt Stra-te-
gie B die günstigere Option dar, da sowohl die Schenkellänge 
des freien Flansches gering gehal-ten wird und zusätzlich die 
versteifende Wirkung der eingeformten Biegekante 1 der Beu-
lenbil-dung entgegen wirkt.
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[1] Prozesskette zur Herstellung gekrümmter Sandwich- 
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[2] Einfluss der Einformstrategie
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